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KURZ NOTIERT
Abfallberge in Neapel bald beseitigt
Rom – Der Sonderbeauftragte der italie-
nischen Regierung für den Müllnotstand hat
ein baldiges Ende der Abfallkrise in Neapel
versprochen. Bis Ende Juli seien die Müll-
berge aus den Straßen der süditalienischen
Stadt verschwunden, sagte Staatssekretär
Guido Bertolaso am Dienstag vor auslän-
dischen Journalisten. Regierungschef Silvio
Berlusconi habe zudem eine endgültige Lö-
sung der Müllkrise in der Region Kampanien
innerhalb der kommenden zweieinhalb Jah-
re angekündigt.

Carabinieri: Keine Seitensprünge
Rom – Ein Carabiniere darf keine außer-
eheliche Beziehung haben, da er eine „bei-
spielhafte Haltung“ an den Tag legen muss.
Das italienische Kassationsgericht ent-
schied, dass die Carabinieri keinesfalls mit
Seitensprüngen „Schande über ihre Brigade
bringen und ihre Waffe entehren“ sollten.

Waffenruhe in Nahost wahrscheinlich
Kairo/Gaza – Nach Monaten blutiger Gewalt
und zäher indirekter Verhandlungen wird ei-
ne Waffenruhe zwischen Israel und der ra-
dikalislamischen Palästinenserorganisation
Hamas immer wahrscheinlicher. Ein Ha-
mas-Führer bestätigte eine entsprechende
Vereinbarung mit Israel unter ägyptischer
Vermittlung.

Al Gore unterstützt Obama
Washington – Der Friedensnobelpreisträger
und frühere US- Vizepräsident Al Gore un-
terstützt den demokratischen Kandidaten
Barack Obama im Kampf um die Präsident-
schaft. Gore lobte Obama auf einer Wahl-
kampfveranstaltung in Detroit (Bundesstaat
Michigan) als den Mann, der die Probleme
Amerikas lösen und den ersehnten und not-
wendigen Wechsel für die USA bringen kön-
ne.

Keine Krebsgefahr durch Handys
Berlin – Wer mit dem Handy telefoniert, ist
nach einer großen Studie keinem erhöhten
Krebsrisiko ausgesetzt. Mögliche Gefahren
für Kinder sowie Langzeitrisiken seien auf
der derzeitigen Datengrundlage aber nicht
auszuschließen, ergab das Deutsche Mobil-
funkforschungsprogramm (DMF).

Hochwasser in Iowa geht zurück
Washington – Die Überschwemmungen im
US-Bundesstaat Iowa sind am Dienstag et-
was zurückgegangen. Vielerorts blieben
Fernsehberichten zufolge verwüstete und
verschlammte Häuser und Straßen zurück.
Die Polizei erlaubte vielen Familien aber noch
nicht, in die Häuser zurückzukehren, weil ih-
re Sicherheit gefährdet bleibe.

Nur nasse Enten am Badesee
Katastrophaler Saisonsauftakt für Freibäder – Stadt Bozen freut sich

Bozen – Leere Liegen, wohin man auch
blickt: So sieht es derzeit in Südtirols
Freibädern und an den Ufern der zahl-
reichen Badeseen im ganzen Land aus. Klit-
schnasse Enten hockten gestern beispiels-
weise auf den Stegen am Ufer des Kalterer
Sees (im Bild) und hofften auf Naschereien.
Seit Monatsbeginn hat es häufig geregnet,
auch ist es noch zu kühl für Sonnenanbeter
und Badenixen. Einen katastrophalen Sai-
sonsauftakt verzeichnen daher die Betreiber

in diesem Jahr – Personal- und Instand-
haltungskosten, nur wenige Tagesgäste und
noch weniger verkaufte Saisonskarten: Der
Umsatz liegt bei Null. Des einen Leid ist
aber – so will es die Regel – des anderen
Freud: Viele Urlaubsgäste besuchen die
Städte. Vor allem die Landeshauptstadt Bo-
zen verzeichnet derzeit viele Besucher. Die
meisten Gäste kommen nur einen Tag lang –
Gastwirte und Kaufleute freuen sich, die
Hotelbetten füllen sich aber nicht.
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Berlusconi verlangt
anderen Richter

Rom – Die Rechtsanwälte des italie-
nischen Ministerpräsidenten Silvio Ber-
lusconi haben gestern einen Richter-
wechsel in dem in Mailand laufenden
Korruptionsprozesses gegen den Pre-
mierminister beantragt. Die Richterin,
die im Fall urteilen muss, sei vorein-
genommen, betonten die Verteidiger. Öf-
ters habe die Richterin Nicoletta
Gandus Aussagen gemacht, aus denen
ihre Feindseligkeit gegenüber Berlus-
coni klar hervorgehe, hieß es im Antrag
der Rechtsanwälte. Der Antrag Berlus-
conis sorgte für Polemik. Der Minister-
präsident hatte am Montag eine geplan-
te Gesetzesänderung im Senat vorge-
legt, nach der ein Verfahren gegen ihn
für ein Jahr ausgesetzt werden müsste.
Danach sollen Prozesse für ein Jahr aus-
gesetzt werden, wenn die Vorwürfe aus
der Zeit vor 2002 stammen. Eine Aus-
nahme bilden Taten der Mafia.

Morgendliche
Restwolken lockern
auf. Im Tagesverlauf
kommt überall die
Sonne zum Vorschein.
Nachmittags entstehen
einige Quellwolken,
sie bleiben aber meist
harmlos.
Die Höchstwerte
steigen deutlich an.

Sonne
und wärmer

WETTER 

Die Ergebnisse von gestern

Die Spiele von heute
Griechenland–Spanien 20.45 Uhr
Russland–Schweden 20.45 Uhr

Italien–Frankreich 2:0                
Niederlande–Rumänien 2:0                
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